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Freitag, 5. Dezember
Namenstag: Gerald, Hartwig, Anno,
Attala, Sabbas, Sola, Justina

DerSpruchdesTages:
Wir besitzen inzwischen mehr Dinge, als
wir Zeit haben, Gebrauchsanweisungen
zu lesen. Art van Rheyn

Apotheken
Von heute, Freitag, 5. De-
zember, 8 Uhr früh, bis

morgen, 8 Uhr früh: Linz: Apotheke
am Schillerplatz, Landstraße 70
77 16 50; Apotheke Bindermichl, Am

Bindermichl 32 34 14 76; Stern-Apo-
theke, Urfahr, Knabenseminarstraße 4
73 20 60; Quirinus-Apotheke, Ärzte-

zentrum Süd, Saporoshjestraße 3
30 55 50. – Wels: Einhorn-Apothe-

ke, Ploberger Straße 7 (Freiung)
46 4 88; Franziskus-Apotheke, Ober-

feldstraße 54 (Laahen) 20 74 20. –
Steyr: Tabor-Apotheke, Roosevelt-
straße 12 72 0 18.

Krankenhäuser
Linz: Von heute, 7 Uhr früh,
bis morgen, 7 Uhr früh: Barm-

herzige Schwestern 76 77-0.
Landes-Frauen- und -Kinderklinik
05/05 54-630, Landes-Nervenklinik

Wagner-Jauregg 05/05 54-62, Un-
fallkrankenhaus 05/93 93 42 000
und die Unfallabteilung am AKH Linz
78 06-0 haben jederzeit Aufnahme.

Rufnummern
Ärztenotruf: 141; Tele-
fonseelsorge: 142 (ge-

bührenfrei); Linzer Frauenhaus:
0 732/60 67 00; Kriseninterventi-

onszentrum: 0 732/21 77 oder
21 78 (Mobis Fr);Notruf für vergewal-
tigte Frauen: 0 732/60 22 00. –
Selbsthilfegruppen: Dachverband
0 732/79 76 66, Fax: DW 14.

Notruf bei psychischen Problemen:
0 732/65 10 15 (7 Tage0bis 24Uhr).

Psychosoziales Zentrum Linz-Urfahr
(Exit-Sozial): 0 732/719 719 (täg-
lich rund um die Uhr).
Bandagist-Sanitätshaus Bernhard,
Linz: Notrufnummer von Mo bis So
0 699/110 96 209.

Tierrettung OÖ: täglich rund um die
Uhr 0 664/276 38 48.

Workshop
„Waldweihrauch und Dra-
chenblut – Räuchern ohne

Grenzen“, Workshop mit Susanne Pust
im Botanischen Garten Linz; morgen,
Samstag, von 15 bis 17 Uhr. Anmeldung
erforderlich: 0 732/70 70-18 62.

Filmnacht
Am Mittwoch, 10. Dezember,
werden in der Arbeiterkam-

merWels, Roseggerstraße 8, von 17.30
bis 22 Uhr drei Filme zum Thema „Ge-
walt an Frauen“ gezeigt.

Die Rubrik „Unsere Toten“
finden Sie im Anzeigenteil
heute auf Seite 58

THEATER
LINZ
Landestheater: 0 800/218 000:
Neues Musiktheater: Großer Saal:
„Les Misérables“, Musical von Claude-Mi-
chelSchönbergundAlainBoubil,19.30 Uhr
(ausverkauft).BlackBox:„TheTurnof the
Screw“,OpervonBenjaminBritten,20 Uhr.
Kammerspiele: „Kabale und Liebe“,
SchauspielvonFriedrichSchiller,19.30 Uhr.
u\hof: „Nur ein Tag“, Kindertheater von
MartinBaltscheit,10.30 Uhr.
Linzer Kellertheater, Hauptplatz 21:
„Othello darf nicht platzen“, Komödie von
KenLudwig,19.30 Uhr.
Tribüne Linz – Theater amSüdbahnhof-
markt, Eisenhandstraße 43: „Calamocos
& Bliblablu“, Tanztheater mit Veza María
Ramos Fernández und „tauschfühlung“,
19.30 Uhr.
Theater Phönix, Wiener Straße 25:
„Blues Brothers – Mission incredible“ von
Harald Gebhartl – frei nach dem legendären
FilmvonJohnLandis,19.30 Uhr.
STEYR
Altes Theater: „Aschenputtel“ – nach den
GebrüdernGrimm,16.30 Uhr.

Jazz-Tipp
„Saxofour“ mit den
vier Jazzgrößen Florian
Bramböck, Klaus Dick-
bauer, Christian Maurer
und Wolfgang Puschnig
treten heute, Freitag, im
Jazzclub der Musik-
schule Raab auf. Ihre
Markenzeichen sind
Spielwitz sowie musika-
lischeOffenheit.
Beginn: 20.30 Uhr

Stadttheater: „4 Voices of Musical Christ-
mas“ – mit Marjan Shaki, Maya Hakvoort,
Ramesh Nair und Lukas Perman,
19.30 Uhr.
UNTERWEISSENBACH
Pfarrsaal: „Ganz in Weiß (Das Heiratsinsti-
tut der Extraklasse)“, Lustspiel von Toni Fel-
ler,20 Uhr.

KONZERTE
LINZ
Kulturzentrum Hof: Weihnachtskonzert
mitPeterRatzenbeck,20 Uhr.
Posthof: „Rot und Spiele Tour 2014“,
UrbanBrassmitMoopMama,20 Uhr.
ANSFELDEN
Pfarrkirche: Kirchenkonzert mit dem
Musikverein Ansfelden und dem Anton
BrucknerKirchenchor,19.30 Uhr.
ENNS
d’Zuckerfabrik: „Tribute toWilly de Ville“,
KonzertmitWillyExtra,20 Uhr.
LAMBACH
Rossstall: JazzandBeyondBoJazzl,21 Uhr.

Erni Mangold wird die
erste Frau sein, die in Bad
Ischl denNestroy-Ring er-
hält. Die 87-Jährige folgt
auf Preisträger wie Karl-
heinz Hackl, Peter Tur-
rini, Erwin Steinhauer
oder Nicholas Ofzcarek.
Die Preisverleihung findet
im Frühjahr statt.
Es ist eine „gute, alte

Florettkomödie“: Gerhard
Willert inszeniert in den
Linzer Kammerspielen
Noël Cowards „Fun-
kelnde Geister“ mit Chris-
tine Kaufmann als Ma-
dame Arcati. Premiere ist
am 12. Dezember.

AndrisNelsons kommtmit den Philharmonikern

„Krone“präsentiertAdvent-Festival:
Gemälde ausMusik
„Wir wollen ein großes Weihnachtsgemälde ablie-
fern“, verspricht Manfred Huss von der Haydn Sinfoni-
ettaWien, die gemeinsammit denWiener Philharmoni-
kern zu den Höhepunkten des Festivals Advent-Weih-
nacht im Linzer Brucknerhaus gehören. Für den Phil-
harmoniker-Abend verlosen wir fünf mal zwei Karten!

Manfred Huss hat am
18. Dezember Vivaldi und
Händel aufs Programm ge-
setzt: „Erst auf den zweiten
Blick weihnachtlich“, ge-
steht er – aber so lernt man
die beiden Komponisten von
einer anderen Seite kennen.
Die Wiener Philharmoni-
ker wiederum kommen am
19. Dezember mit einem
Shooting-Star am Dirigen-
tenpult nach Linz: Der junge
Andris Nelsons (34) ist seit
diesem Jahr Chefdirigent

des Boston Symphony Or-
chestras. Er hat Haydns
Paukenschlag-Symphonie,
Elgars Romanze für Fagott
und Strauss’ Alpensympho-
nie programmiert. Für die-
senWeltklasse-Abend verlo-
sen wir fünf mal zwei Kar-
ten: Schreiben sie ein Mail
mit Stichwort „Festival Ad-
vent“ an ooe.gewinnspiel@kro-
nenzeitung.at. Viel Glück!
Festival Advent-Weihnacht: Giocoso
Streichquartett (9. 12.), Bachs Weihnachtsorato-
rium (20. 12.), Jazzbrunch (21. 12.), Familien-
Weihnachtskonzert (21. 12.).

Heiße Schlachten schon
beim Viertelfinale der
Theatersport-Meister-
schaften im Linzer Post-
hof: Die heimischen „Im-
propheten“ kämpften auf
Augenhöhemit den „Eng-
lish Lovers“, wenn es auch
zum Sieg (noch) nicht rei-
chen sollte. Als hoch krea-
tive Player entpuppten
sich dieWiener Formatio-
nen „Quintessenz“ und
„Sollbruchstelle“ (Foto),
die sich zwischen Kirchen
und Anacondas herum-
trieben undmit einem ge-
meinsamen Musicalfinale
auftrumpften. MH

Zauberhafte InszenierungvonMartinBaltscheits „NureinTag“ imLinzeru\hof:

DasgesamteTheater-Glücks-Paket
Ein schwieriges Thema
in liebevoll-kindlicher
Verpackung: „Nur ein
Tag“ von Martin Balt-
scheit begeistert im Linzer
u\hof: mit Humor und
Ernsthaftigkeit. Die klei-
nen Theaterbesucher wa-
ren hellauf begeistert!
„Das Leben ist ja oft kurz
– aber es hat sich gelohnt!“
Der Fuchs und das Schwein
wollen einer kleinen Ein-
tagsfliege, die noch nichts
von ihrem nahenden Ablauf-
datum ahnt, ein schönes Le-
ben ermöglichen und ihr das
gesamte Glücks-Paket in-
nerhalb von 24 Stunden ver-
abreichen. Sabrina Rupp
(Eintagsfliege), Tobias Ei-
selt (Wildschwein) und
Christopher Goetzie (Fuchs)
schaffen es in der Regie von
Margit Mezgolich, schwieri-
ge Themen auf kindgerechte
Weise zu vermitteln und sor-
gen mit geschmackvollem
Humor für tolle Unterhal-
tung. Selbst Umbauarbeiten
werden zu Spaß-Highlights.
Nicht nur die kleinen Thea-
tergäste kreischen vor La-
chen, auch die Großen kön-
nen sich das Schmunzeln
kaum verkneifen.
Die kleine u\hof:-Bühne
wird optimal genutzt, und
ein entzückendes Bühnen-
bild (Alexandra Burgstaller)

Sabrina Rupp (Eintagsfliege), Tobias Eiselt (Wildschwein) und Christopher Goetzie (Fuchs) leisten
großartige Theaterarbeit und bespielen in „Nur ein Tag“ die gesamte Emotionspalette auf und ab.

bringt noch zusätzlich
Schwung in die Inszenie-
rung. „Nur ein Tag“ ist eine
kindgerechte und zuckersü-
ße Achterbahnfahrt der Ge-
fühle und garantiert allen ab
sechs Jahren einen kurzwei-
ligen Theaterbesuch mit ei-
ner wichtigen Botschaft:
„Jedes Lebewesen hat es ver-
dient, glücklich zu werden.“

Lena Aschauer
Weitere Aufführungen: 5., 9. und 11. 12.
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